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  Mutter Eva von Tiele-Winckler  

 

 

 
 

 ruhige, geschützte Lage im Ortskern von Wentorf mit guter Verkehrsanbindung 
 vollstationäre, Kurzzeit- und Verhinderungspflege für alle Pflegegrade 
 64 Einzelzimmer, 3 Doppelzimmer mit Duschbad und Blick ins Grüne 
 umfangreiche Beschäftigungs-, Aktivierungs- und Betreuungsangebote 
 zusätzliche Betreuung für dementiell veränderte Bewohner durch geschulte Präsenzkräfte 
 großer Aktivpark mit Terrasse 
 hauseigene Küche mit Menüwahl 
 seelsorgerische Begleitung aller Konfessionen 

Johanniter-Haus  
Mutter Eva von Tiele-Winckler 
Am Burgberg 2, 21465 Wentorf 
Tel. 040 / 729 05 2-0, Fax 040 / 729 05 2-51 
Info-Wentorf@jose.johanniter.de, www.johanniter.de 
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Das geistliche wort

Als ob Engel singen

Wie klingt eigentlich Engelsgesang? Ein bekanntes 
Weihnachtslied schreibt den Kirchenglocken, die an 
Heiligabend läuten, einen solchen Klang zu. Glocken 
haben kultur- und religionsübergreifend die Funktion, 
Klänge zu erzeugen, die die Menschen offen werden 
lassen für Gottes Gegenwart, bzw. die Gegenwart des 
Heiligen.

Zugleich bringen Glockenklänge Struktur in die Zeit. 
Glocken läuten mancherorts zum Mittag oder zum Fei-
erabend, schlagen jede viertel Stunde, und manche Kirchen haben sogar Glocken für 
bestimmte Anlässe: Totenglocken, die nur dann zu hören sind, wenn jemand im Ort 
gestorben ist oder Neujahrsglocken, die zusammen mit dem Feuerwerk das Neue Jahr 
einleiten.

Und auch das ist etwas, das überall auf der Welt durch verschiedene Religionen ge-
schieht: Religionen ordnen die Zeit. Feiertage, Traditionen und Gebräuche strukturieren 
Jahre und Jahreszeiten. Dadurch zieht die Zeit nicht einfach so in einem Strom dahin. 
Wir können Wiederholungen zum Vorjahr leichter wahrnehmen und bekommen so ein 
besseres Gefühl für die Zeit.

In der Antike wurde die Zeit auch dadurch strukturiert, dass man die Jahre den jeweili-
gen Herrschern zuordnete. So heißt es z.B. in dem Evangelium des Lukas, dass Jesus in 
der Zeit geboren wurde, „als Quirinius Stadthalter in Syrien war“. Später ging man dann 
dazu über, die Jahre nach dem einen König zu zählen, dessen Herrschaft kein Ende hat: 
Man zählte die „Jahre des HERRN“ – die Jahre nach Christi Geburt. So wichtig ist dieses 
Ereignis, dass es seit rund 1.500 Jahren die Kalender strukturiert und Orientierung in der 
Zeit gibt.

Wir möchten in Wentorf die Tradition fortsetzen, die Geburt Jesu auch mit Glockenklang 
ins Bewusstsein zu rücken. Wir werden nach Kräften versuchen, unsere defekte Glocke 
wieder instand zu setzen.

Ihnen allen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit, kommen Sie gut ins Neue Jahr! 

Pastor Mirko Klein
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Aktuelles

Der Nikolaus kommt mit der Kutsche an den Königsberger 
Ring. Wir treffen uns um 18.00 Uhr auf dem Platz zwischen den 
Häusern und singen Lieder in Begleitung von Bläsern des Po-
saunenchores.
Für viele Kinder ist es Jahr für Jahr ein eindrückliches Erlebnis, 
dem Nikolaus selbst zu begegnen und die alte Geschichte zu 
hören: Der Nikolaus hat damals wirklich  Kinder gerettet und 
ihnen nicht einfach nur etwas Süßes zugesteckt.
In Erinnerung an diese Hilfe sammeln wir auch dieses Jahr 
wieder für Bethlem aus Äthiopien, das Patenkind der Wentor-
fer Heilig Geist Gemeinde.	 Mirko Klein

Der Nikolaus kommt am 6. Dezember

Wir kommen zusammen. Als Nachbarn und Freunde ste-
hen wir vor der Haustür der Gastgeber, ehrenamtliche Beglei-
ter*innen halten eine kurze Andacht und der Gastgeber liest 
eine Geschichte passend zu Advent und Weihnachten vor.
Anschließend gibt es oft noch heiße Getränke für alle. Es ist 
eine kurze, aber sehr schöne Besinnung auf das bevorste-
hende Fest.
Jeden Abend von 18.00 bis 18.30 Uhr.

Mirko Klein

Lebendiger Adventskalender 2025

Zugegeben, 
es ist spät!

– Die LichtQuelle beginnt immer erst um 
20.30 Uhr, wenn die Probe des Posaunen-
chores beendet ist.
Aber dann ist es auch still im Gemeinde-
haus. Jetzt versammeln wir uns in einem 
Kreis im Kirchraum bei Kerzenlicht.
Unsere Gebetszeit ist geprägt von Singen, 
Stille, Hören eines Textes, gemeinsamem 

Ergründen und meditativem Tanz.
Uns als Team ist die gemeinschaftlich ge-
nossene Ruhe das Wichtigste, ebenso das 
Hören aufeinander.
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, dem 
17. Dezember 2025 und am Mittwoch, 
dem 21. Januar 2026, 20.30 Uhr und laden 
Dich und Sie herzlich ein!

Michael Hannemann, Anja Köhler,
Kirsten Rickel, Pastorin Ulrike Lenz

LichtQuelle am Abend
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20 Gastgeber und Gastgeberinnen öffnen ihre Türen 
Sie und Ihre Freunde sind jeweils um 18.00 Uhr herzlich eingeladen ...

%
%

A
ussch

n
eid

en
 un

d
 A

ufh
än

g
en

Lebendiger Adventskalender 2025

	

Mo. 1. 12.
Wohnzentrum 

Hansa

Stöckenhoop 9

Mi. 3. 12.
Eheleute

Palm 
Eulenkamp 10

So. 7. 12.
Familie

Henke-Biel
Korte Asper 

25 b

Di. 2. 12.
Familien

Berger und 
Schaumann
Billeweg 35

Do. 4. 12.
Ev.-Luth.

Kindergarten
Am Burgberg 4

Sa. 6. 12.
Nikolaus

Rasenplatz
Stettiner Straße/

Königsberger Ring

Fr. 5. 12.
Familie

von Bockum
An der Hege 1 d

Di. 23. 12.
Abschluss-

andacht
im Gemeidehaus 

Waldweg 1

So. 14. 12.
Familie
Haase

Danziger Straße 3 c

Fr. 12. 12.
Familie

Carl

Königsberger Ring 
13 b

Sa. 13. 12.
Familie
Unrau

Birkenweg 13

Mo. 8. 12.
Familie
Noack

Kiehn´sche Koppel  1

Mi. 10. 12.
Herr

Werner
Grenzweg 5

Do. 11. 12.
Jugendhaus

MaBu

Am Burgberg 4 a

Sa. 20. 12.
Familie

Schröder-Kraft
Höppnerallee 12 a

Do. 18. 12.
Haus am

Casinopark

15.30 Uhr

So. 21. 12.
Familie

Schmekel
Moorkoppel 19

Mi. 17. 12.
Tiele-Winckler

Pflegeheim
Am Burgberg 2

Di. 9. 12.
Gartenresidenz 

Wentorf

Helmut-Zinner-Weg  6

Mo. 15. 12.
Familie
Meuß

Hochweg 32

Di. 16. 12.
Familie

Probst/Reinert
An der Hege 1 h

Mo. 22. 12.
Familie

Buchholz
Schmidtring 28

Anschrift für den 18.12.2025:
Haus am Casinopark: Seniorenpflegeeinrichtung Haus Casinopark, Am Casinopark 6

(im Haus)

Fr. 19. 12.
Wentorf

singt
Weihnachtslieder
Am Sportplatz 10
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kIRCHENMUSIK

Jan Ernst (*1961) war von 1993-2025 
Kantor am Schweriner Dom. Seit über drei 
Jahrzehnten lehrt er an der Hochschule für 
Musik und Theater Hamburg Orgel und Or-
gelimprovisation.
Für sein Orgelspiel lernte er viel von den 
historischen Orgeln seiner ostfriesischen 
Heimat und von den Lehrern, die seine 
Studien betreuten: Harald Vogel, Rose Kirn 
und Hans von Nieuwkoop. 2022 erschien 
sein „Schweriner Orgelbuch“ mit Musikstü-
cken für den Orgelunterricht.
In der Woche des Epiphaniasfestes steht 
das biblische Bild des Morgensterns im 
Mittelpunkt. Der Morgenstern verweist auf 

den erschienenen Christus. Das Kirchen-
lied „Wie schön leuchtet der Morgenstern“ 
erklingt in verschiedenen Bearbeitungen, 
unter anderem von Dietrich Buxtehude 
und Andreas Rondthaler. Auch der Marsch 
der drei Weisen unter dem Licht des Sterns 
von Bethlehem wird zu hören sein. Werke 
von Bach, Krebs und anderen ergänzen das 
lichtvolle Programm. 
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Spenden 
zur Finanzierung des Orgeljahres.
Im Anschluss an das Konzert sind Sie herz-
lich eingeladen zu einem gemeinsamen 
Ausklang bei einem Glas Wein oder Wasser.

Karen Haardt

Das Orgeljahr - Konzert I - „Der Morgenstern“
Samstag, 10. Januar, 18.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche:      Jan Ernst, Orgel

Leise flehen meine Lieder - ChorNet Wentorf

Lieben Sie Lieder der deutschen Ro-
mantik? Herzlich willkommen im Chor-
Net! Wir singen Werke von Schubert, 
Schumann, Mendelssohn, Brahms und 
anderen in verschiedenen Besetzungen 
und Schwierigkeitsgraden – mit Beglei-
tung und a capella.

Neben den Tutti-Proben donnerstags ab 
18.30 Uhr im Gemeindesaal proben wir 
intensiv in kleinen Gruppen an anderen 
Wochentagen. Nähere Infos gern unter 
k.haardt@t-online.de und auf der Home-
page der Kirchengemeinde.

Karen Haardt

Der Chor good inspiration singt inspiriert 
englischsprachige Lieder verschiedener 
Stilrichtungen – mit Klavierbegleitung und 
Solistin.
good inspiration probt dienstags von 
19.45 Uhr bis 21.15 Uhr im Gemeindesaal 
und freut sich ebenfalls über neue Mitsän-

good inspiration
gerInnen aller Stimmlagen!
Wenn Sie ihn kennenlernen möchten 
(auch, wenn nicht...), sind Sie herzlich ein-
geladen zum Gottesdienst des 2. Advents 
mit Pastor Mirko Klein und dem anschlie-
ßenden gemeinsamen Mittagessen!

Karen Haardt
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Kirchenmusik

Nun steht sie da – langersehnt – dank der 
Hilfe vieler, vieler privater Spender, der Ge-
meinde Wentorf, der Aktivregion Sachsen-
wald, des Kirchenkreises Lübeck-Lauenburg 
und der Stiftung „Ein Herz für Kinder“.
Was für ein Glück haben wir hier in Wentorf 
– entgegen aller kirchlicher Tendenzen –
in der Lage zu sein, ein so wunderbares 
Instrument speziell für unsere Kirche ge-
stalten und bauen lassen zu können!
Aus vielen Gründen – hauptsächlich aber 
angepasst an die Akustik der Kirche und 
die Größe der geplanten Orgel – haben wir 
uns für eine Orgel rein barocker Prägung 
entschieden, gebaut von einem Spezialis-
ten: Dem Arp Schnitger-Preisträger Heiko 
Lorenz aus Wilhelmshaven, der im Jahr 
2000 die renommierte Werkstatt Führer 
übernommen und neu geprägt hat.
Ihre barocke Prägung macht unsere neue 
Orgel zu etwas ganz Besonderem: Ihr 
Klang lebt von der unterschiedlichen Far-
bigkeit und speziellen Charakteristik ihrer 
22 Register. Zudem klingen bei einer nor-
malen „Mischorgel“ alle Tonarten gleich, 
nämlich ein bisschen verstimmt, während 
bei einer Orgel barocker Prägung häufig 
vorkommende Tonarten blitzsauber klin-
gen – zu Ungunsten anderer, die dafür 
extrem schräg klingen. Dieser Kontrast 
sauber/schräg wurde von Komponisten 
der Barockzeit, wie z. B. Johann Sebastian 
Bach, „mit einkomponiert“ und bewusst als 
Ausdrucksmittel eingesetzt. 
Es wird reichlich Gelegenheit geben, auch 
außerhalb unserer Gottesdienste die beson-

Unsere neue Lorenz-Orgel

dere Farbigkeit und Ausdruckskraft unserer 
Orgel zu erleben: Zum Kennen- und Lieben-
lernen unseres neuen Instruments haben 
wir ein „Orgeljahr“ geplant, für das wir unter 
anderem einige bekannte Orgelspezialisten 
für Alte Musik gewinnen konnten. Bei aller 
stilistischen Reinheit kann die Orgel aber 
auch „anders“: Es werden auch „populäre 
Klänge“ und ein Konzert für Kinder zu hören 
sein, denn es ist uns sehr wichtig, dass auch 
Wentorfer Kinder die Möglichkeit bekom-
men, eine Orgel zu erleben.
Seit einigen Monaten schon prägt die Or-
gel mit ihrer klaren und funktionalen Pro-
spektgestaltung durch den Hamburger 
Architekten Matthias Schmidt optisch un-
seren Kirchraum. Nach vielen Wochen rein 
klanglicher Arbeit an jeder einzelnen ihrer 
1352 Pfeifen hat unsere Orgel nun auch ih-
ren ersten akustischen Auftritt: Im Gottes-
dienst des 3. Advents, dem 14. Dezember 
um 11 Uhr. Seien Sie dazu herzlich einge-
laden – ebenso wie zum anschließenden 
Empfang, bei dem auch der Orgelbauer 
Heiko Lorenz zu Wort kommen wird.
Großer Dank gilt dem kirchlichen Orgel-
bausachverständigen Klaus Schöbel, der 
uns viele Jahre mit kompetenter Beratung 
zur Seite stand.	 Karen Haardt
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Jugend

Wentorf 
Glinde 
Reinbek 
Wohltorf 

bewerbung@wichern-reinbek.de 
Tel: 040/72 77 91—28 
Frau Hellmann 
Kückallee 5, 21465 Reinbek 

Ausbildung  

 
 

 

Die Interessen von Jugendlichen wer-
den in unserer Gemeinde durch den Ju-
gendausschuss vertreten. Hier haben die 
Jugendlichen die Stimmenmehrheit.

Der Jugendausschuss macht sich Gedan-
ken über das Programm der Jugendar-
beit, trägt Sorge für die Räume und Aus-
stattung der MaBu, ist mitverantwortlich 
für die Richtlinien zur Missbrauchsprä-
vention und berät den Kirchengemein-
derat in allen Dingen, die für Jugendliche 
relevant sind.

Jugendwahl 2026

Alle zwei Jahre wird er neu gewählt. 
Wahlberechtigt sind alle Jugendlichen 
zwischen 14 und 27 Jahren, dazu auch 
alle aus der Nachbargemeinde Hohen-
horn (wegen der Fusion).

Die Wahl findet am 25.01.2026 in der 
MaBu statt. Informationen zu den Kandi-
dierenden gibt es auf dem Instagram-Ac-
count der Mabu und der Homepage der 
Kirchengemeinde. Am selben Tag findet 
um 16.00 Uhr die Jugendversammlung 
statt.

Mirko Klein
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Mabu  (Kinder & Jugend)

Adventsbasteln für Kinder (6 - 10 Jahre)
Donnerstag, 4. und 11. Dezember, 16.00 - 17.30 Uhr, MaBu

Die Vorfreude auf Weihnachten ist eine 
besondere Zeit im Jahr – und was gibt es 
Schöneres, als sie mit Basteln zu verbringen?
Alle Kinder sind herzlich eingeladen zum 
Adventsbasteln, bei dem funkelnde Weih-
nachtsbaumanhänger und farbenfrohe 
Fensterbilder gestaltet werden.
Mit Schere, Kleber, Glitzer und Fantasie ent-
stehen kleine Kunstwerke, die euer Zuhause 

in weihnachtlichen Glanz tauchen. Natürlich 
dürfen die Kinder ihre gebastelten Schätze 
anschließend mit nach Hause nehmen. Das 
Adventsbasteln findet donnerstags in der 
MaBu statt. Wir bitten um einen Beitrag von 
insgesamt 4,00 Euro für beide Termine zu-
sammen. (Anmeldung s.u.)

Die Teamer*innen der MaBu freuen sich
auf fröhliche Bastelnachmittage mit euch! 

Vorweihnachtlicher Backabend für Jugendliche
12. Dezember, 18.00 - 22.00 Uhr, MaBu

In der Weihnachtsbäckerei duftet es bald 
wieder herrlich! Alle Jugendlichen ab 13 
Jahren sind herzlich eingeladen zu einem 
gemütlichen vorweihnachtlichen Abend, 
bei dem gemeinsam Plätzchen gebacken 
und fantasievoll verziert werden.
Bei Musik, Tee und jeder Menge Spaß kön-
nen kreative Backideen ausprobiert wer-
den – von klassischen Ausstechplätzchen 
bis zu bunten Dekorationen mit Zucker-
guss und Streuseln. Natürlich dürfen alle 

sich am Ende ihre Köstlichkeiten mit nach 
Hause nehmen (wenn sie bis dahin nicht 
schon vernascht sind!).
Im Anschluss an das Backen könnt ihr noch 
i n gemütlicher Runde zusammensitzen. 
Bei Kerzenschein, Früchtepunsch und net-
ten Gesprächen lassen wir den Abend ge-
meinsam ausklingen – perfekt, um sich auf 
die Adventszeit einzustimmen.
Die Teilnahme ist kostenlos. (Anmeldung s.u.)

Sommerfreizeit 2026 in Schweden
Auf einen Sommer in Schweden können 

sich Jugendliche von 13 – 17 Jahren freu-
en. Wir fahren wieder für zwei Wochen, 
vom 4.7. – 18.7.2026, auf Sommerfreizeit. 
In diesem Jahr sind wir in Ensro in Dalarna. 
Das Haupthaus liegt mit einem weiteren 
Gebäude direkt am See, dort gibt es auch 
eine Lagerfeuerstelle und einige Kanus. 

Etwas höher gelegen auf dem Gelände 
befinden sich an einer großen Rasenfläche 
weitere Schlafhäuser, eine Aktivitätshalle 
und ein Andachtsraum. Jeden Tag gibt es 
spannende gemeinsame Aktionen, viele 
kreative Workshops und es wird gemein-
sam gekocht. 
Anmeldungen sind ab Mitte Januar möglich.

Alle Anmeldungen im Kirchenbüro: 040 720 24 25, buero@kirche-wentorf.de
Alle Beiträge: Katrin Ahrens
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Gottesdienste in der Martin-Luther-Kirche

30. Nov.
Sonntag

1. Advent 11.00 Uhr,   Familiengottesdienst
                      „Ein Stern steht über
                       unserm Haus“

Pastorin Lenz

  6. Dez.
Samstag

18.00 Uhr,  Katholische Eucharistiefeier
                      am Vorabend

Katholische Heilig 
Geist Gemeinde

  7. Dez.
Sonntag

2. Advent 10.00 Uhr,  Gottesdienst
                      Musik: good inspiration

                      Anschließend: Konfis laden zum
                      gemeinsamen Mittagessen ein.

Pastor Klein

14. Dez.
Sonntag

3. Advent 11.00 Uhr, Gottesdienst zur Einweihung
                      der neuen Orgel

                      Anschließend: Empfang

Pastorin Lenz
Pastor Klein

17. Dez.
Mittwoch

20.30 Uhr,    Meditativer Gottesdienst
                      LichtQuelle im Alltag

Team

21. Dez.
Sonntag

4. Advent 10.00 Uhr,   Gottesdienst
                      Musik: Posaunenchor

Pastor Klein

24. Dez.
Mittwoch

14.00 Uhr,  Christvesper mit Krippenspiel

15.00 Uhr,  Christvesper mit Krippenspiel

17.00 Uhr,  Christvesper
                     Musik: Kantorei

23.00 Uhr,  Christmette

Pastor Klein

Pastor Klein

Pastorin Lenz

Pastor Klein

25. Dez.
Donnerstag

1. Weihnachtstag 10.00 Uhr,  Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Lenz

26. Dez.
Freitag

2. Weihnachtstag 10.00 Uhr,  Singen mit der neuen Orgel
                      Alte und neue Weihnachtslieder

Pastorin Lenz

Abendmahl immer mit Traubensaft

H
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28. Dez.
Sonntag

1. Sonntag nach 
dem Christfest

10.00 Uhr,   Gottesdienst Pastorin Lenz

31. Dez.
Mittwoch

Altjahrsabend 17.00 Uhr,  Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Klein

4. Januar
Sonntag

2. Sonntag nach 
dem Christfest

10.00 Uhr,   Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Klein

11. Januar
Sonntag

1. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Uhr,  Gottesdienst Pastor Moll

18. Januar
Sonntag

2. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Uhr,  Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Lenz

21. Januar
Mittwoch

20.30 Uhr,   Meditativer Gottesdienst
                      LichtQuelle im Alltag

Team

25. Januar
Sonntag

3. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Uhr,  Gottesdienst mit
                     Konfirmand*innen-Taufen

Pastor Klein

30. Januar
Freitag

18.00 Uhr,  Ökumenisches Friedensgebet Team

31. Januar
Samstag

18.00 Uhr, Katholische Eucharistiefeier
                     am Vorabend

Katholische Heilig 
Geist Gemeinde

  1. Februar
Sonntag

Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

10.00 Uhr,  Gottesdienst Pastorin Lenz

Gottesdienste in der Martin-Luther-Kirche

Abendmahl immer mit Traubensaft
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Evangelischer Burgbergkindergarten

Wo Sie uns finden
Evangelischer Kindergarten
Annett Kalk     	 Telefon:  720  69  69
ev.kinder.garten@t-online.de

Diakonin
Katrin Ahrens    	  
Evangelisches Jugendhaus (MaBu)
katrin.ahrens@kirche-wentorf.de

Friedhof Wentorf
Hagen Slopianka     Telefon:  720  96  07
buero@friedhof-wentorf.de
Internet: www.friedhof-wentorf.de

Seit ein paar Jahren bekommen unsere 
Schlaufüchse (Kinder im Vorschulalter) Be-
such des „musiculum Mobil“ aus Kiel, um 
„Klänge, Schall und Musik mit allen Sinnen 
zu erleben und das Interesse der Kinder an 
Musik zu wecken“*.
Beladen mit zahlreichen unterschiedlichen 
Musikinstrumenten erreichte uns im Okto-
ber der gelb-bunte Transporter. 

Ausgehend von ersten Musikinstrumen-
ten, wie z. B. Klangschalen aus getrockne-
tem Flaschenkürbis (Kalebassen), lernten 
wir Instrumente aus vielen Ländern der 
Erde kennen und konnten sie ausprobie-
ren. Bald erklangen dann erste Töne aus 
Kindertrompeten. 
Neben Geige, Cello, Kontrabass und Gitarre 
gab es auch ein Akkordeon, eine Concerti-
na und ein Reise-Harmonium zum Auspro-
bieren. 
Stehend in einer großen Klangschale konn-

Besuch vom „musiculum Mobil“ aus Kiel

te der Klang nicht nur gehört, sondern 
auch gespürt werden. Dies ermöglichte 
auch eine Klangwiege, die besonders be-
liebt war.
Ein Musikmärchen leitete dann den Ab-
schluss des Besuchs ein.
Mit unseren Lieblingsinstrumenten spiel-
ten wir eine improvisierte Komposition 
und konnten ausprobieren, wie sich ein 
richtiges Orchester anhört. 

Das Team des Kindergartens
*Internetseite musiculum Kiel 
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Kinder 

Kirchenmusik
Karen Haardt     	 Telefon:  720  83  51
k.haardt@t-online.de

Sozialstation: Wentorfer Hilfsdienst     
Sprechzeiten von 9.00 bis 16.00 Uhr
Hauptstr. 18 b,	 Telefon: 729  784  84
wentorfer-hilfsdienst@t-online.de

Gruppe der Anonymen Alkoholiker
Treffen im Gemeindehaus
Waldweg 1
Donnerstags von 19.30 bis 21.00 Uhr
Kontakt: Wolf     Mobil: 0162 21 59 335

20+C+B+M+26
Sternsingerprobe und Sternsingen

Am 10. Januar 2026 kommen die Stern-
singer an die Türen der Menschen in Wen-
torf. Sie bringen den Weihnachtssegen, 
schreiben ihn an die Tür und sammeln Geld 
für Projekte, die Kindern in armen Ländern 
zugutekommen. Kinder ab 6 Jahren kön-
nen Sternsinger werden!
Die Sternsingerprobe ist am Sonntag, dem 
30. November von 16.00 – 17.00 Uhr im 
Gemeindehaus, Waldweg 1. Da bekommst 
Du Deinen Sternsingerumhang und Infos 
dazu, wie alles abläuft.
Am 10. Januar gehen die Kinder ab 14.00 
Uhr in kleinen Gruppen Sternsingen, be-
gleitet von einer erwachsenen Person. 
Um 18.00 Uhr treffen sich alle im Gemein-
dehaus zum Imbiss, Aufwärmen und Na-
schies-Aufteilen. Wer mag, kommt auch 
am Montag, dem 12. Januar um 19.00 Uhr 
als Sternsinger verkleidet mit zum Neu-
jahrsempfang ins Wentorfer Rathaus. 
Wenn Du und Deine Freundinnen und 
Freunde Lust haben, mitzumachen, meldet 
Euch im Kirchenbüro (Tel: 040 720 24 25) 
oder bei Ulrike Lenz (Mobil: 0175 854 89 30). 

Wir freuen uns auf Euch!
Pastorin Ulrike Lenz und Team

Im Advent bereiten wir uns auf Weihnach-
ten vor, denn Weihnachten ist ein großes 
Geheimnis. Wir brauchen vier  Wochen, um 
uns vorzubereiten. Manche Leute spazieren 
einfach so durch diese Zeit hindurch, sie 
kaufen viel ein und müssen viel erledigen. 
Ob sie dem Geheimnis so begegnen? Viel-
leicht wissen sie nicht, wie sie sich vorberei-
ten sollen, oder haben es vergessen? 
Wir bereiten uns in dieser Zeit auf das Ge-
heimnis von Weihnachten vor, am Samstag, 
dem 13. Dezember, 10.30 – 12.00 Uhr mit 
Geschichte, Stille, Kreativsein und Feiern.
Im Neuen Jahr ist dann wieder am Samstag, 
dem 17. Januar 2026 Kinderkirche, 10.30 – 
12.30 Uhr.	 Pastorin Ulrike Lenz und Team

KinderKirche
im Weihnachtsfestkreis
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aktuelles

Die Kirchengemeinderäte von Hohen-
horn und Wentorf haben in parallelen Sit-
zungen am 30.09.2025 in Wentorf die ge-
meinsame Fusion beschlossen.
Alle Mitglieder der Kirchengemeinderäte 
haben für die Fusion gestimmt – ein gutes 
Zeichen für die zukünftige Zusammenar-
beit.

Die Fusion wird zum 1.1.2027 wirksam. 
Ausführliche Details dazu lassen sich auf 
unserer Homepage nachlesen.
Den Zusammenschluss unserer Gemein-
den werden wir am 6. Dezember 2026 ge-
meinsam feiern.

Mirko Klein

Am 1.1.2027 sind wir eine Gemeinde
Die Kirchengemeinden Hohenhorn und Wentorf werden EINS

Christbaum für die Weihnachtsgottesdienste
Sollten Sie vorhaben, in Ihrem Garten eine Tanne zu fällen, dann tun Sie 

es bitte erst kurz vor Weihnachten. Wir brauchen auch in diesem Jahr einen 
Christbaum für die Weihnachtsgottesdienste. Melden Sie sich bitte vormit-
tags bei Frau von Holten im Gemeindehaus, Telefon: 720 25 37.

Wir freuen uns sehr über den beim Bü-
chermarkt eingenommenen Betrag von 
3.367,13 Euro.

Herzlichen Dank dem Bücherteam, die das 
ganze Jahr über mittwochs Bücher ange-
nommen und sortiert haben, den vielen 
Helfer*innen, die dafür gesorgt haben, 
dass der Büchermarkt stattfinden konnte 
und allen Käufer*innen, die unsere Ju-
gend- und Seniorenarbeit durch ihren Kauf 
unterstützt haben!

Großer Erfolg des Büchermarktes

Das Team vom Büchermarkt nimmt Bücher 
wieder ab dem 7. Januar 2026 entgegen.	
Mirko Klein
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WaldFriedhof Wentorf

Der Wunsch, unter einem Baum die 
letzte Ruhe zu finden, ist tief verwurzelt 
– und längst nicht nur im Rahmen einer 
Waldbestattung erfüllbar. Auch auf dem 
Friedhof Wentorf gibt es Baumgräber, die 
eine naturnahe Bestattung ermöglichen 
und zugleich Nähe zur Familie, individuelle 
Gestaltung und eine gepflegte Umgebung 
bieten.
Im Gegensatz zur Waldbestattung, bei der 
ausschließlich Urnen im Wurzelbereich 
beigesetzt werden und Grabpflege aus-
geschlossen ist, bieten die Baumgräber 
auf dem Friedhof Wentorf deutlich mehr 
Spielraum. Sie sind als Wahlgräber ange-
legt – mit verlängerbarer Ruhezeit und der 
Wahl zwischen Urnen- und Erdbestattung. 
Je nach Grabart kann ein liegender Stein 
(Urnengrab) oder ein stehendes Grabmal 
(Erdgrab) gesetzt werden – stets im Ein-
klang mit der Friedhofssatzung.
Die Grabfelder liegen an verschiedenen 
Baumstandorten – unter altem Baumbe-
stand ebenso wie in bewusst gestalteten 
Bereichen mit jungen Bäumen, Stauden 
und Blühgehölzen. So entsteht eine ruhi-
ge, gepflegte Umgebung, die Naturver-
bundenheit mit persönlicher Erinnerungs-
kultur verbindet.
Die zentrale Lage im Ort, Parkmöglichkei-
ten direkt am Gelände und ein liebevoll 
angelegtes Wegenetz mit Ruhebänken la-
den dazu ein, immer wieder zurückzukeh-
ren – für stille Momente des Erinnerns oder 
einen Besuch zwischendurch. Eine großzü-

Wo Erinnerung Wurzeln schlägt
Naturnahe Bestattung in Wentorf

gige, würdevoll eingerichtete Kapelle bie-
tet Raum für Trauerfeiern und persönliche 
Abschiede. Wasserstellen zur Grabpflege, 
öffentliche Toiletten und eine zuverlässige 
Müllentsorgung sorgen für einen respekt-
vollen Aufenthalt.

Der Friedhof Wentorf bietet eine naturna-
he Ruhestätte mit Heimatnähe, Fürsorge 
und Raum für Erinnerung – ein Garten zum 
Bleiben.
Lesen Sie im nächsten Kirchenboten: Ur-
nengrabstellen im blühenden Staudengar-
ten, pflegefreie Ruhestätten, sowie natür-
lich klassische Erd- und Urnengräber.

Ihr Team vom Waldfriedhof
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Gemeindenachrichten	

Mit Gottes Wort haben wir zur letzten Ruhe geleitet:
Renate Brombach, 83 Jahre
Margret Fischer, geb. Möller, 87 Jahre
Lilli Graichen, geb. Hilgenfeldt, 75 Jahre
Heidrun Harder, geb. Felgner, 79 Jahre
Sanni Kliem, geb. Funck, 92 Jahre
Gisela Leue, 103 Jahre
Wolfgang Meyer, 81 Jahre
Hedwig-Maria Sturm, geb. Gruner, 101 Jahre
Dagmar Warneke, geb. Steinberg, 60 Jahre
Günter Wiedemann, 98 Jahre

Bild: N. Schwarz
© GemeindebriefDruckerei.de
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Aktivitäten für Senioren

Nachmittage für Senioren
jeweils von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus, Waldweg 1

Jeden dritten Mittwoch im Monat findet 
unser Seniorennachmittag im Gemeinde-
haus statt. Das Team für den Nachmittag 
erwartet Sie zu Klönschnack sowie Kaffee 
und Kuchen.
Unter der Telefonnummer 040 720 24 25 
ist eine Anmeldung erforderlich. Hier kön-
nen Sie auch einen Fahrdienst bestellen.

21. Januar:		  Die Jahreslosung :  „Gott spricht, siehe ich mache alles neu“, Offen-
		  barung 21, wird uns von Pastor Mirko Klein erklärt.

17. Dezember:	 Die „Morgensinger“ unter der Leitung von Frau Balster schenken
	  	 uns einen unterhaltsamen Nachmittag mit Gesang und Vorträgen.

Hrsg.: Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wentorf, Auflage: 6.600
Verantwortlich für den Inhalt: Der Kirchengemeinderat
c/o Mirko Klein, Reinbeker Weg 27, 21465 Wentorf
Redaktionsschluss Ausgabe Februar/März 2026: 17. Dezember 2025
Titelbild: Elisabeth von Schönberg

Impressum

Wir treffen uns jeden 2. und 4. Donners-
tag (nicht an den Weihnachtsfeiertagen) 
des Monats um 10.00 Uhr vor der Mar-
tin-Luther-Kirche zu einem gemütlichen 
Klönspaziergang mit Pause. Das Klönen ist 
hierbei für uns das Wichtigste!
Jedermann und Jedefrau ist herzlich ein-
geladen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Die Klönspaziergänge mit Heidi Meyer
am 11. Dezember,  am 8. und 22. Januar
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Freitags-        film

Freitagsfilm

im Gemeindesaal

Ein Blick in die dunkelsten menschlichen 
Abgründe: Auf den Straßen und in den 
Gerichtssälen Berlins herrscht nicht Sha-
kespeares blutrünstiger Tyrann Richard 
III, sondern Rashida, jüngste Tochter ei-
nes arabischen Familienclans, die sich mit 
Skrupellosigkeit, Mord und Intrigen eine 
Machtposition in der männerdominierten 
Berliner Unterwelt erkämpft.
Doch was wie ein Triumph wirkt, ist in Wahr-
heit der Anfang vom Ende...	 142 Min.

09. Januar, 19.30 Uhr
Nach drei Filmen voller Drama, Tragik 

und Tod zeigen wir dieses Jahr im Ad-
vent mal wieder etwas fürs Herz: ein klas-
sisch-heiteres Kostümfest in Starbeset-
zung.
Im sommerlichen Sizilien haben ein paar 
schöne, junge Liebende kein anderes Ziel, 
als zueinander zu finden, Eifersüchteleien 
und Intrigenspiel zu überwinden und so-
wohl sich selbst als auch ihren Angebete-
ten ihre Gefühle einzugestehen.	 111 Min.

12. Dezember, 19.30 Uhr

„Die ganze Welt ist eine Bühne“
Shakespeare auf der Leinwand

Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen. Nähere Film-Infos über unseren privaten 
E-Mailverteiler: Susi_Klein@gmx.de	 Susanne Klein

Er schuf universelle Klassiker, prägte Redensarten und 
inspirierte Künstler weit über die Grenzen seiner Heimat 
hinaus: William Shakespeare. Wer auch immer er war – fest 
steht, dass unter seinem Namen veröffentlichte Stücke 

seit über 400 Jahren erfolgreich auf den Bühnen der Welt gespielt werden. Da ist es nicht 
erstaunlich, dass viele davon ihren Weg auf die Kinoleinwand gefunden haben.

Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg, alle Konten 	 BIC: NOLADE21RZB

Spendenkonten  der  K i rchengemeinde Wentor f

Spendenkonto Gemeindearbeit	 DE15 2305 2750 0000 8657 53	 (IBAN)

Förderkreis Kantorei	 DE53 2305 2750 0086 0486 26	 (IBAN)

Spendenkonto Orgel	 DE53 2305 2750 0086 0486 26	 (IBAN)

Spendenkonto Diakoniegroschen	 DE53 2305 2750 0086 0486 26	 (IBAN)

Flüchtlingshilfe	 DE53 2305 2750 0086 0486 26	 (IBAN)

Förderverein Ev. Kindergarten  	 DE58 2305 2750 0000 7056 08	 (IBAN)	
am Burgberg



Sollredder 7    21465 Wentorf
040 / 721 30 13    www.ollrogge.de          

Weitere Filialen finden Sie in Hamburg Bergedorf, Reinbek & Barsbüttel.



Friedhof Wentorf

l Ein Friedhof wie ein Park  
   
l Baumgräber für Erd- und   
 Urnenbeisetzungen
   
l Individuell gestaltete 
 Grabstellen 

l Pflegefreie Grabstellen
   
l Grabstellen in 
 gepflegter Anlage
   
l Ansprechpartner vor Ort

Am Petersilienberg 11a   
21465 Wentorf

Tel.: 040 7209607

www.friedhof-wentorf.de

Wir beraten Sie 
   gern persönlich.

Der Garten
Bleibenzum

Waldfriedhof
Wentorf

buero@kirche-wentorf.de

www.kirche-wentorf.de

Pastoren:
Mirko Klein   	 Tel.: 040 720  27  11
mirko.klein@kirche-wentorf.de

Ulrike Lenz	 Tel.:  040 720 31 96
	 mobil: 0175 85 48 930
ulrike.lenz@kirche-wentorf.de
Kirchenbüro	
Reinbeker Weg 27
21465 Wentorf

Tel.:  040 720 24 25 

Öffnungszeiten:
Dienstag & Donnerstag:
	 9.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer 
Vereinbarung

Kirche	        &		 Gemeindehaus
Reinbeker Weg 27 	 Waldweg 1
21465 Wentorf,  Tel.:  040 720  25 37

kirche_wentorf


